
Jahresbericht d Freiw:Ul 

Das Berichtsjahr für die FF Cronenbe m:i.t der Hau am 10.1. 
Bergmann. "~ehrführer Obm Vi tt 'te die Anwesenden und dankte für Ihr 

E~rs cb.e inern 
fo e die Verlesung des Jahresberichtes durch den Schriftführer Heinz-G.Vitt 
~)eter lVliilhoff 9 verlasen Ül ihre:r E chaft als Kas ~ den Kassenbericht. 

Dem Kassierer wurde daurauf hin durch die Ve Entlastung erteilt. 
An Stelle einer Neuwahl, e::i.n e man sich auf ir1e Vviedenvah des Schriftführers und 
Kassierers Herbert Elstner. Als Stellvertreter soll Manfrt::d Elstner 

fer wurd.e:n Peter lhoff und Heinrich Riemann. 
Die ve rlief ziemlicl1 turbulent, und Obm Vitt mußte häuf 
die die Diskusionen e ifen .. Die :r ehrlaute sahen c:dch in vielen Dingen, anderen 
111ehren ge benachteil , und brachten dies nun zum 1\lJsdruck 
J\fun ist inen eine Jahre keine Meckerflttmde, aber warm 
können wir d"Jrm sonst schon e Sorgen und TITöte an den Mann . Und 

man unter sich Feuerwehrleuten, die ßonst au.ch nicht mit Samt-

Brandd.irekto Ahrens dankte dannder jn einer anschließend.en Anr:,p:rache, für 
die Tät :i t im vorangegangenen Jah meinl!J nur, wir sollten mit unRerer Tät 

die jchkeit 
llnterb:r~1.ndmetster Kipper 1!1/I.U"de zum Brandmeister beförde1't. Dem, aus beruflichen 
Gründ aus aus eheidenden Bra,ndmeister Fritz Fette wurde für seine Tät 
keH in der und eß wurde ihm ein Andenken überreicht 
N 1.chdem d.e:c erschienen die Prauen und Bräut dte 

ile roffenen 1 lte zum Tanz auf~ 
nahmen e Kameraden an einer Sitzung des Granenbarger Heimat- und r-

vereins L 
Aufenthaltsrau.m eine lf,Jehrfiihrer Sitzung 

is e schafft um die Leute lle 
Am letzten im F'ebrua.:r durfte sich unse.rE~ Wehr als Brandstifter betät 

rloch einmal etwas Brandobjekt dienten 2 Barakken und e 
Schf'§une~ e wirklich os die jetwt; im Auf-
enthaltsraum h zeugen davon • 
. 1\.m 1 wurde die letzte Straßenbahn verabschiedet lksfest für die ) 

war vo Heimatbund en aus diesem Grund dem 

auch l11reib:Ler 
Am 5 5 
Sommerfest der 
Vat 
mal wurde icht 

Else 1
' 

braten. Dies taten dü~ Kameraden auch gern~ denn es 

Schützenfest in der Morabach. Hier kon.nt 
Remscheid rt werden. 

Väter und solcher die es einmal werden wollen. 
rt nur bis zum SteinebUchel Bier wurde dann 

gegessen1 nachdem dann auch der Durst gestillt 
liehwieder nach Ham~e. 

tl Kameraden besuchten den Deutschen F'eue:rvH'lb in Mlinste • A Trans 
dient n unsere Ui' und d12 SKW welchen die A.utobanhfahrt 
ta • Der Feuerwerttag tn Münster war nur ZVE1 Nachteile 
zuvie e da und es war l ssen s beim 11 Müden Heinrich" 
der wohl den meißten bestens bekannt ist 
Im Juni heiratete unser Kamerad Ralf Tesche Die Kameraden polterten kräft 
und standen am näch~ten de Kirche dem frisch raut Paar Spalier. 
Am 4. und 5 .Juli fand wiede er trad:i.t ione lles Sommerfest f;tatt. ]]j_ 0 Cronenberg~·n: 

Bevölkerung nahm w:Lede rege teil und verz<J}'Jrt 
rgen meinte dann abe der Wette t, er m.üßte auch mitreden, und 

So musste dann das Frühkonzert h1 der Halle stattfinden.Da wurde es 

Am 28 

und die 
wurden dann end ich~ 

etwas laut. 
die Brausen im 

wir unßerem Alterskameraden ?lenz letzt Geleit. 
nsuchten e raden das Feuenmhrfest in 

nveh.r·l1aus 



A.m 25.9 fand am ~~hrenrnah Cronenberg ine große Einsatz statt$ ein 
Großbrand angenommen ( Industriewerk und r ) 
Et l :F'euervveh:cmänner mit 25 I,öschfahrzeugen waren im insat und da,zu machte 
noc.h die :B"eue lle ]/TllSik 1> 

i\nschlJeßend sich zur e:insatzkritik und zu einem kleinen Imbiss im Ji'euer~ 
wehrhaus Kemms.rmstraße, 
[Un 5 .Oktober konnten wir da:::1n endlich unserem zur Berufsfeuerwehr scheidenden 
Kameraden Peter Neuschäfer Fein Ab2chi.e schenk iibarreichen. 
Die Abs der Wehr, welche gleichzeit die der Anwärter war 
fand dieses Jahr am J<'riedridrichshammer im Kaltenbachtal statt. Ans eh ließend 
trafen wir uns zu Kartoffelsalat und Kattelets im Aufenthaltsraum. 
Vier Kameraden nahmen mit an einem zum schweren 4. emschutz auf der 
H~:m in Elberfeld teil. 
Peter Krenzler besuchte im Dezember, mit em , einen Brandmeist 
an der IJandesfeuer~wehrschule in er. 
Fiir das Winterhalbjahr wurde wieder der theoretische Unterricht auf den 
gesetzt. Er fi.ndet alle Freit statt. Um die theoretischen Kenntnisse 
der Feuerwehrleute zu vertiefen, wurden Arbeitsmappen angele in den die behandelten 
rl'hemen die jedesmal von dem Vort Niedergeschrieben werden, ftet und 
somit jeder Zeit lE;sen werden können. 
Am 2 November geleiteten wir den erskameraden der b~1nachbarten HHhnerberger 
Feuerwehr Siekmann zur, letzt"Hl Ruhe 
Am 9. l. ( Vol~st ) 1 die Wehr wie im eden Jahr einen Kranz am Ehren-
mal nieder. 
Am 12.Dezember wurde wie i.n den letzten Jahren ieder eine Weihnachtsfeier 

lten. Die Kl!rrinen wurden am Nachmittag Nikolaus beschert Unser 
laus, war dieses Jahr, wie er e mit dem Hubschrauber abcn:· eine 

von den der fährt doch sonst immer Prinz. Lin2er 

Nikolaus ) Klasse. 
Am Abend bekamen da die älteren ~~emester auch ein Geschenk vom Nikolaus 

im let ztcm ,Ta.hr Dirk Vi.tt und Dirk Beclcer. 

Feuerwehrmänner im Einsat 
Die WehrlElut 

Einsätzt'l: 
im neuen 

Balkenbrand B~3 

böswill r. 
1 0 • 

17 01 
20.0L 
19 02 
2 .02. 
23.02. 
26 02. 

b Wochenendhaus Hintersudberg 

02. 
8. 

29.03. 
4-04. 
1.05. 

.04 
2.05. 
5-05 
7 05. 
9.05. 

Zimmerbrand ~ zum ~1al 

sammt wurden an diesen beid.en 

Balkerlluand, Schwa·bhau.sen 
Schornsteinbrand, 
Blinder Ala:rm 9 Melder 

9 Kohlfurterbrücke 
Balkenbrand, Schwaf:fert 
Scheunenb:rand, Häuschen 5 
Waldbrand, Bährenkuhle 
1Haldbrand chen 
Blinder Alarm,Kohlfurther Str. 

~ Hutenbe 
20. 2 

3. r Str. 39 

23!o6 
27. 

06 

Ha 11s b ra..ncl, r Str 39 2. 

~ F'a. C.Becker 
Hausbrand Sol r St:r. 39 a 
Blinder ''ilarm,Melder Hau st • 
Wochenendhausbrand, Oberheid.t erstr. 
Großbran<i Mirker Bahnhof -Alarm 

Geist 
aktive ieder. 

Im Durchscnitt waren 12.1 
Stunden Arbeit :Lm Dienst Eev5 

setzt zu werdf.~n. 

22 mal Hilfe geleistet. 


